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Bîrtt'ff rter Mnnèr L ui f.
Planetenstellung. TageSl.

st. m.
Alt. CbsiffmonÄt.

freitag
famstag

1 Ncujeh«
2 Abel

O
O?

6 43
6 43

K O U
G

hell
kalt

8 is
3 20

20 Achilles
2t Thomas Ap jt.

lUntergang 4 u. 10 m.
8 21 >22 4 â.Chtr.
8 2223 Dagobert
8 24^24 Adam / Eva
8 2626 Ehristtaa
8 26 26 Sker

^

8 28 27 Job. E.
8 2928 Kl«dkeu..as

1.
Som.

montag
dtenstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

We,sen aus Morgenland/
3 Jsaak, Enoch >G
4 Elias, Loth >«W

6 Simeon à
6 Heil- 5 Wniz M
7 Verid. Jßd, KT
8 Erhard
5 Julian ^

Mach.2
7 40

der C
steht

auf
7 43
S 1.

1» 14

Sonnenaufg. 7 u. 50 m.
OH?,- 2Xb,

G k.36v.-^? schnee

^ Ob kalt
frost

â schnee

s^b/ Winds

A U 4X G schnee^

2.

Gà
montag
dtenstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

t,Jesus 12 Jahre al
10 il» Samson W
11 Diethelm ÄS
12 Ernst, Satirus W
Anbr. des Tags 6. 40.

13 Hil. XXTAK cW
14 Felix Priest. W
15 Naurus Wj
16 Marcellus à

Luc. 2
11 30
A.V.
0 46

2
32
66
18

Sonnenaufg. 7 u. 45 m.

AKr O^/G kalt
C5.2n. Oc^, 2X?

AG, c/b,/^ wind
Abschied 6. 20.
^(D, 4X?^/

Lin75,C tn d. Erdn.
schnee

AU >s<b/X kalt

Untergang 4 u. ,5 »>.

3 30 2S Thomas Bisch.
3 32 3» David
8 3431 Sylvester

Alt. Iraner i'Z,6»'
8 36 i Neujahr
8 38 2 Abel
8 40 3 Jsaak
8 42! 4 Elias/ Loth

3.

MN.
montag
dtenstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Hochzeit zu Cana,
17 A MWlàs
13 Prisca
IS Polentia
20 Fà Sebsst»
21 Agnes, Meinr.
22 Vineetiiiue
23 Emereutta

GM»
montag
dlenstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

HauptmannS Knecht, Mat. »

24 S. Timotheus k?^tt. V.
25 Pavlè Sîki à 0 1
26 Polycarpus Mi 1 11
27 Joh. Chris M 2 20
28 Carolus à 3 26
29 Valeria àl 4 34
30 Adslqunda -D! 6 34

Joh. 2 SonWiiausg. 7 u. 38 m.
7 27 Willd

M der CD 9.0 V. Ob schnee

geht ^ ^ frost

á unter > Einár/4 dunkel
8 26î 4^b/ schnee

9 4Z! geltnd
kx^'io 52> AG, zs<(7) regen

8 44
8 46
8 49
8 61
8 63
8 66

Untergang 4 u. 22 m.

5 Simeon
6 HM. 3KöniZ
7 Verid. Jsid.
8 Erhard
9 Julian

10 Samson
3 68 1 1 Diethelm

5.

àw'.
> Aïbemr ini Wembcrg, làt.20
>3t Vtrgilius-Dî 6 27

Sonnenaufg. 7 u. 30 m.!

Oc? trüb 9

)Z. 17n. 9

OGb, O? regen^ S

Cin5ì,/d.ck' dunkel S

Cind. Erdf. 4XO 9

- AK, wind^ s

^b/C^,^?unst. s

^Untergang 4 u. 30 m.

012 li. Ernst, Sat.
3 13 Oil. TTTa?
6 l4 Felix, Pr.
8 16 Maurus

1116 Marcellus
1417 A-ilonius
18 18 Prisca

SonncN'iNsg. 7 u. 20 m
trüb! 9 21

Untergang 4 u. 40 in.

19 2^ Potentta

Der Vollmond den 4. um t Uhr 36 min. Vorm.
ist zu frostig r Witterung geneigt.

-das letzte Viertel den 11. um 5 Uhr 2 min. Nachm.
erzeuget Winde.

Der Neumond den tS. um 9 Uhr 0 min. Vorm.
ist zu Kälte geneigt.

DaS erste Viertel den 25. um 3 Uhr ,7 min. Nichm.
bewirkt Regen.



Haus - und Bauernregeln im Jeûner, (àuaàs.)
Im Jenner kann man sehen, was für Witterung in jedem Monac des Jahres kommen wird,

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: .es giebt ein gedeihliches

Jchr, wenn es nm diese Zeit donnert, bedeutet cS große Kälte.

Der Wassermann.

1837 fällt die Ostern d. 26 Merz.
,838 - 16 April.
1339 - 21 Merz.
1870 - ,9 ApM.
1871 April.
187-2 - -

^
27 Merz.

,373 >6 April.
1877 > 7 April.
1876 > 23 Merz.
1876 - ,2 April.
,877 - 7 Avrtl.
,873 23 April.
,879 - > 8 April.
,820 3, Merz.
,86, 2» April.
,862 April.
,863 27 Merz.
,867 6 April.
,866 8 April.
,866 ?3 Merz.

Jahrmärkte
nach dein Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.

Aeschi 12
Albeuf 11

Alcorf 28
Alzheim 17

Appenzell iz
Arburg iZ
Baden 26
Belforr 7

Bern 5, 1Z
Boll 28
Brteg 17
Chur 2

Dannemarie
Delle is
Dompierre 2,
EchendeS 2

Ellwangen 12
Engen 28
Erlenbach 8

Ettiswyl 26
Fischbach 6

Freiburg 5

Giromagnv 12
Jferten 26
Jlanz IS
Klingnau 7

Knsnau 4
Küblis 15

Leipzig 1

Locle 2

12

12

Lücens 8
Maßmünster 18

Mcllingen is
Mcyenberg 2Z

Morste 6

Mömpelgard ii
Neubreilach is
Nürnberg 6

Nidau 26
Pruntrut 18
Napperöwyl 27
Rhetnfelden 27
Romont 12
Rötschmond 18
Sauen 8

Schöpfen 5

Schupfen 7
Sempach 2 V.
Solsthurn 19
Srülingen 6

St. Anbin 2

St. Claude 7, 25

St. Ursanne 11

Sur see ii
Ulm 26 V.
Untersten 27

Utznach is V.
Viv-S 19

Wimerthur 2S

Zsßngen 6

Das Vcrzeichniß der bierin enthaltene» Jahr
und Viehmärktc ist mit besonderm Fleiß unter
sucht und abgefaßt worden; sollten aber dessen

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder

unrichtig angezeigt seyn so bittet der Verleger
dieses Kalenders, ihm sogleich darou Nachricht
franko zu ertheilen.



MrVeßerter HZrnMß. L
Lauf.

Planetenstellung. Tagest,
st. m.

Alter Jenner.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstaq

1 Brtgtrta M
2 Lichtmeß M
3 Blasius AD
4 Veronica Zê
6 Agatha M
6 Dorothea M

7 10
der C
steht

auf
8 6

9 18

MW) OK risel
O7. 22 n. lüO/^
âSX schnee

KA c/'ch regen

9 24
9 27
9 30
9 33
9 36
9 39!

20 Kab- Sechá
21 Agnes, Meinr.
22 Vincent'us
23 Emerentta
24 Thimotheus
26 KsM Bckhr»

6.
Sskt-

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

samstaq

Gleichniß vom Saamen/
7 ZW- Richard Äs
8 Salomon â
9 Apollonia

10 Scholastics cD
11 Euphrostna W
12 Susanna W
Anbr. des Tags 4. 58.

13 Jonas M

Luc. 8

10 38
11 49
A.V.

1 18
2 40
4 0

6 13

Sonuenaufg. 7 u. 9 m.
7 trüb

KO,

lt 2. 24 v. (lin ^5
geh

wind
Abschied 7. 2.

^ P. slà^i.d.Erdn.

9 42
9 46
9 43
9 61
9 64
9 67

10 0

Untergang 4 u 5i m.
26 Polte.
27 Joh. Chrysost.
28 Carolus
29 Valeria
30 Adelgunda
31 Virgilius

Alter Horniiu^
1 Vrigitta

7.
Ssnt»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstaq

Vom Blinden am Wege/
14 HrnssAN> Wal. M
16 Faustinas à
16 Juliana à
17 A-sà Don. ZK
18 Gabinus W
19 Gubertus
2v Emma

Luc. 1»
6 12
6 66

derC
geht

unter
8 32
9 44

Sonnenaufg. 6 u. 59 m.

KO, G
dunkel

H 8. 60 n. regen
wind

chiné- gel.

/à ^ in Z«
che^/ K X srisch

10 3

10 6

10 9

10 12
10 16
10 13
10 21

Untergang 5 u. 1 m.
2 Kkx. Lichtmeß
3 Blasius
4 Veronica
6 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon

8.
Gsnt»

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstaq

JesuS wird versucht/
21 Felix
22 Pein Stuhls- M
23 Jofua M
24 Fwnf.SchiünaAM
26 Ma.hiss W
26 Victor
27 Nestor

Malh.4
10 54
U. V.
0 3
1 12
2 21
3 22
4 19

Sonuenaufg. 6 n. 48 m.
^5-?- nebel

Z hell
c?b kalt

11.16v.
àC)^,^t.d.Erdf.

Gschein

10 24
10 27
10 30
10 33
10 36
10 39
10 42

Untergang 5 u. 12 m.
9 Hrnfaßm. Ap.

10 Scholastics
it Euphrostna
12 Asà Sus.
13 Jonas
14 Valentin
îi6 Fausttnus

s>

GsKt.
montag

Cananäische Tochter/
28 Ksm- Sara
29 Leander K

Mat.15 Somienaufg. 6 u. 56 m

6 6>> KM O G hev

6 46! üiH, Z X schön

10 46
10 48

Untergang s u. 25 m.
i6 w?- Juliana
l7 Donatus

Der Vollmond den 2, um 7 Uhr 22 min. Nachm. Der Neumond den 16. um 8 Uhr 50 min. Nachm.

dürfte Schnee bringen. bcwirkt Negcnwetter.

Das lenle Viertel den 10. um 2 Uhr 2h min. Vorm Das erste Viertel den 24. um 11 Uhr 15 min. Vorm.
neigt sich zu gelinder Witterung. verftrichr hellen Sonnenschein.



Die Fische.

DaS goldene ABC.

Auf Gott den Herrn dein HoAen bau,
Den Menschen nie dich ganz vertrau:
Er ist'S, der Treu' und Glauben hält,
Dein Freund ist schwach, und faisch die Welt.

Bewahr' dich vor geheimer Schand,
Sonst Ehr' und Ruhm ist leerer Tand:
Sen AdelS werth, dann trägst du'S leicht,
Wenn Neid dich schmäht und Lube schweigt.

C ist aus Reih' und Glied gestellt
Von aufgeklärter Modewelt:
Rufst du'S zurück, ist wohlgethan,
Dein Credo fängt mit ihm sich an.

Dräng' nie dich an den Fürstensohn,
Du wirst sein Sklav', sein Spiel, se n Hohn:
Beim kleinen Mann' kehr lieber ein,
Er weiß es noch, ein Mensch zu seyn.

Erheb' dich nicht in Uebermmh
Ist dir geworden Rang und Gut:
Sie gibt das Glück, nicht Herz, nicht Kopf.
Und Glück sucht oft den schwächsten Tropf.

Fromm sey dein Herz, und keusch und rein,
So zeig' es Gott, doch ihm allein:
Der Mensch zu schau'n es nicht begehrt,
Er ist's zu schau'n auch selten werth.

Jahrmärkte

Altkirch 27
AbbeviUer 16
Appenzell 3

Arberg 10
Arau 21
Ballstall 15
Lelfort 1

Bern 2, 16 V.
Besangou 4

Viel 4

Bischofzell 11
Bremgarten 8

Brugg 9

Büren 24
Bückten, C. Basel 17

Ehur 6.
Clävcn 22
Colmar 24
Collongeö 15

DavoS 5.
Delle 15
DelSberg 5

Diengen 2

Dießenhosen «

Dornach 15

EgliSau 9.
Engen 25
Erlach 'T
Eötavayer 17

EttiSwyl 16

Freiburg im Brisg 2S

Freiburg im Uechcl. 21

Frik 15
Giro wagn« S

Graudvillard 9

î Grenchcn 8

Greyerz 10
Grüningen 16

Gossau 15

Hauptwyl s
Hericoim 11

HeriSau 6

Hundwyl 23

Haus - und Bauernregeln tm Hornung. (^à-uaàs.)
Wie es am Ascher. Mittwoch wittert, so soll eö die ganze Fasten wittern. Wenn der Hör.

nnnq warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling daraus zu folgen; am beßlen ist, wie

die Älten sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustig-S Wetter bringt.

im Hornung.

Jlanz 16
Langnau 24
Laufen 15
Lausanne 12
Lenzburg 4

Lichrensteig s
Liestall 10
Lörrach 24
Luzern 8 V.
Marttnach 8

Metmenstetten 4

Mompclgard 8

Monthy 1

Morsee 24
Münster, Cant. Luz, 11

Murten 24
Neuenburg 10
Oensingen 8
Ocsch 4
Orbe 8
Pctterlingen 11

Pfefflkon 9

Pstrdt 23

Pruntrut 15
Rue Z

Ruffach 14
Schaffhausen 23
Schwellbrunn 9

Schwyz 1

Seewen ia
Seignelegter 8

Solothurn 23
Thann 24
Thun 20. Ulm 23
Unterhallau 8

Utznacht 20
Waldenburg 22
Weinfelden 10
Wiflisburg 5

Willisau 15. Wyl 9

Zofingen 16
Zweistmmcn 3

Elgg 24



Verbesserter MM- C
Lauf. Planetenstellung. ^evi Mêt^ Hôì'lîWS»

èlenstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

t Albtnus
2 Simpltcius à
3 Kuntgunda
4 Adrian M
6 Eusebius à

6 19
6 42

derL
steht
ans

0^, 4XH schön

hell
10.2-1 v. trüb
AS, wölk.
AS, reg.

10 61
10 64
10 68
11 2
11 6

18 Gabtnus
19 Frsnf. Gubi
20 Emma
21 Felix Bisch.
22 Pétri StiHlf.

10.
None,

montag
dtenstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus treibt Teufel aus,
t> vu. FridM» à
7 Félicitas <W
8 Philemon W
9 Mils 40 Ritt. KK

10 Alexander à
11 Mauasses M
12 GregsriKs M

chue. 11
>

9 43
11 5

A. V.
0 29
1 61
3 4
4 6

Sonnenaufg. 6 u. 28 m.

> 4X^,^/4X^trüb
unstet

AS, Cin5!,4X(D
^i«Z< Ct.d.Erdn.

(9.66 V. vîr.

^ AS, ^(D,

11 10
11 14
11 13
11 21
11 24
11 28
11 32

UitteìMNg 5 U. 32 m.
23 K«m. Josua
24 Scksittaz -

26 MmlMS
26 Viktor
27 Nestor
28 Sara
29 Leander

11.
Ssnt,

montag
dtenstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Anbr. des Tags 4. 16.
IcsuS speiset S000 Mann.
13 lâ Maced. à
>4 Zacharias á15 Longtnns
16 Heribert ^17 Gertrud ^13 Gabriel ff-H
19 Iyftphus ^

Joh. 6

4 63
6 28
6 66
6 17

derC
geht

unter

Abschied 7. 46.
Sonnenaufg. 6 u. 16 m.

H!H, iü? reifen
A«,lH?/,âkalt

Zê gelind
G S. 36 v. reg.

tz üi ÄS
A Dir. wind

11 36
11 38
11 41
11 -44
11 47
11 60
11 63

- -îà Mm-
Untergang 5 u. 44 m.

r à-, Albtnus
2 Simpltcius
3 Kuntgunda
4 Adrian
5 Euscbtus
6 Fridolw
7 Félicitas

12.
Sont»

montag
dtenstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Juden wollen Jes. steinigen, Joh. 8

20 ssu«Z° Emanuei M 9 47
21 Benedikc Mio 66
22 Vtgandus ^ U. V.
23 Florus à 0 4
24 Gustavus 1 12
25 Maria Verk» -G 211
26 Cäsar >à 3 2

Sonnenaufg. 6 u. 4 m.

GinâT. u.R.Kl
^ CinN
AS,^H?, ?seC>

Cin d. Erdf. wind

- G regen
8.66v. 4XO,

^ 4Xc?/ windl

11 67
12 0
12 4
12 8

12 12
12 16
12 20.

Untergang 5 u. 56 m.
8 iXâ Philemon
9 40 Ritter

10 Alexander
11 Manasses
12
13 Macedonius
14 Zacharias

13

Sà
montag
dtenstag
mitwoch
donstag

Cyr. Eintritt zu Jerusalem,
27 Palê Rup.
23 Prtscus AH
29 Eusttzchius
30 Guido M
31 Trnà Hcrm. M

Mar 2i
3 44
4 16
4 43
6

6 24

sonnenaufa. 5 u. 51 m.>

'-dunk. 12 24
AA, 4X(D regen 12 28
Z G U trüb42 31

trüb 12
feuchtll2 37

untepgang 6 u. Z m.
16 âì Longinus
16 Heribert
17 Gerirutz
18 Gabriel
19 ä i -

Der Vollmond den Z. um >c> Mr 24 min. Vorm. Der Neumond den 17. um 9 Mr 36 min Vorm
ist in Wolken verhüllet. bringt trübes Wetter mit sich.

Das letzte Viertel den 10. um s Uhr 56 min. V»rm. Das erste Virtel den 25. um L Uhr 56 min Vorm.
will die Lust aufheitern. erzeuget Regen.



Haus- und Bauernregeln im Märzen, (ài-tà)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet/ ein Storch der viel klappert/ und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen/ verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so v el Schlag,
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Gedenk' an demem guten Tag
Daß mancher heut wohl seufzen mag:
DeS Dankes Tbrän', ein Druck der Hand/
Ziert schöner dich als Diamant.

Hinweg mit Kälte/ Haß und Streit/
Ist dir vom Freund geschehet ein Leid: ^
Oft schmerzt'S dich, übt er streng nur Pflicht/
Oft kränkt' er dich und wußt' eS nicht.

In deiner Jugend bleib' dabei

Daß/ was du schaffst/ auch tüchiig sey;
Der Mann das nimmer schön voltbringt/
Was nicht dem Knaben gut gelingt.

Kein Freund ist/ wer dich tadelt nicht/
Und viel von deinem Vorzug spricht:
Gar selten kömmt ans Herzensgrund
WaS allzu süß entfließt dem Mund.

Laß nie verwirr'n und beugen dich/
Ob ein Bemüh'n geht hinter sich:
Wenn sonst nichts / lern' vom Lauf der W-lt/
Er sey auf Wechsel stetS gestellt.

Maaß k.'ll'/ auch zürnend/ jederzeit/
Doch geh' im Dulden nicht zu weit:
Die Schwachheit dulde / BöseS nlcht/
So üb' in bcidem deine Pflicht.

Nie schäm' dich/ auch bei reichem Geist,
Lehrt man dich, was du noch nicht weißt:
Nichts wissen halt' Nicht so gering
AIS frech bemäkeln jedes Ding.

Jahrmärkte im März.

Abbeviller t5
Stelen S. Mors 10
Mkirch 13, 27
Appenzell 16 Slrburg IS
Arwangen 17
Aubonne 22.
Belforr?. Berchierii
Bern 1 V. Viel 3

Blamont6. Bülach 1

Boll 22. Breicenbachs
Burgdorf 3
Chaux-de-fondS 8

Clüses 26. Copper 29
Cossonay 10
Courrendlin 17
Courtemaiche 21
Dannemarte 2s
Darmstadt 25
Delsberg 16. Delle 21

Dompierre 8
Erlenbach 8 B.
Ermensee 10. Engen 1

Fenin 7. Fontaines 18

Frauenfeld 14

Frurigen 18. Gaiß 1

Gelterkinden2. Genf5i
Giromagny 8

Grandvillard 8
Grcyerz 30
HabSheim 7
He-zogenbuchsee 25
Horgen 5. Huttwyl 3

Irenen 29
Jlanz 15. Ins 16.
Kuugnau 19
Äölltten 16 V.
Kulm it. Kybmg 23
Landser 2. Landeron i4
Lasarraz 1

LigniereS 23
Luzern >5. Malleray 19
Maßmünster 2r

Milden 2
Mömpelgard 14
Montfaucon 21
Moticr-TraverS i5
Mülbausen 1

Münster i.Greg. Th. 12
Muttenz 14
Neubrcisach 19
NeuenstadtamB.S. 29
Nevcnst.i. Schwrtto. 9
NenS 5. Nidan 22
Niedersept 2

Oelikon 19. Ölten i4
Pfirdt 15

Pruntrul2I. Ragazlg
Reichenbach 15
Nctchensee 17
Romont 1. Rue S

Rölschmu»d 24
Saanen 25
Schinznachl 10
Schwyz 17

Seengen 8
Seen 24. Seewjs 3
Sekingen 6 V.
Stdwald t. Sierenz 19
Schottland 00
Sigyau 24

Sslothumiö.
Sumickvald 11

Surtte 2 t

St. Anbin 26
St. Claude 18

Stülingcn 9
Travers 23
Untcrseen 2
Uönach 12, 26
VerriercS 2>

Viclmergen 22
Wegenstetten 21

Wolfach 9
Anrzach S, 14



" z 4

Soâ
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Verbesserter April. C
Lauf. Planetenstellmig.

fieltag
snmsiag

1 Charft.
2 Abundus

Hugo der C
steht

Auferstehung Christi,
HstsW Stau. '

Ambroßus'
Jocl j

Jreneus ^

Celesttnus s

Mar. in Egypt. Z

Sybilla z

Mar.ib
k auf j

zl0
>11 39
>A. V.
^ 0 S9
^ 2 3

2 66

Giv.39 trüb
AG trüb

>Tagcsi.
st. m.

12 41
12 46

Ntzr MM.
Enianuel

2t BenedM
Svuncnausg. s u. 39 m.

j^G, c/h schnee 12 48.
C ÍN 55/ 2^^/ 4X^12 62!
Lmd.Erdn.^kalt12 66!
HÄ/4XT wind 12 69

unstet 13 3!
<4. 33n.

15.

äst«
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samßag

Jes. erscheint den Jüngern,
i v GgzZo Ezechtel ám Leo Pabft à
12 Julius Pabst ^Anbr. des Tags 3. 10.
13 Egesippus
14 Tiburtius
16 Olimpius ^16 Daniel M

?«c>

16.

ââ
»! on ta g

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom guten Hirten /
17 à Aud.
18 Valerius
19 Werner
20 Herkules ^
21 An sel m H

22 Cajus
23 G?ur.s >»l

Jos.20
3 34
4 3

4 24

4 41
4 66

der C
geht

Untergang 6 n. m m.

22 Palà Big.
23 Fidelis
24 Gustavus
26 Marîa Vêâ
26 Gründ. Cäsar

13 7 27 Tharfr. Rup.^ chtc^, i3 1028 Priscus

-17.

.Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Joh.10
unter
S 61

10 63
U. V.
0 1

0 66
1 41

Sonnenaufg. 6 n. 26 nch

wind 13 13

AU- Helll3 16
C1H C>schein13 19

Abschied 8. 60.

AG, c/c? 13 23
lau 13 26

O11.36N. 29â >^/G trüb 13 31
Sonnenaufg. s u. 16 m.

âMCin^windlZ 33
ZO trüb!3 36

O Ssch-13 39
L-.d.Erdf. 13 43

AG r>O l3 47

Untergang 6 u. 31 m

29 Ostern Eust.
30 Guido
31 Hermann

Wter Apâ
1 Hugo
2 Abundus
3 Stanislaus
4 Ambrosius

WOlk. 13 61
13 66

Ueber ein Kleines tc.
24 I.ck. Albrecht
26 Mark.à M
26 Anacletus M
27 Anastasîus M
28 Vitalis
29 Petr. Mart. â30 Quirinus

Zoh.16
20
49

9

29
46

3

20

Sonnenaufg. 6 u. 6 m.!
3.17 V. kHH/ O^13 69

K U frisch 14 2
6

A. schon 14 8

D Wind 14 10
^-5 trübCä 13

c^H regen 14 16

Untergang 6 u. m
6 HtZWl, Joel
6 Jreneus
7 Celestèmls
8 Maria in Cgyp.
S Sybilla

10 Ezechiel
11 Leo Pabst
Untergang 6 u. si m
12 Wz« Julius
13 Egesippus
14 Tiburtius
16 Olimpius
16 Daniel
17 Rudolf
18 Valerius

Der Vollmond den t. um io Uhr 69 min. Nachm.
unterhält die trübe Lufr.

Das legte Viertel den 8. um 1 Uhr 33 min. Nachm.
macht die Witterung kühl.

Der Neumond den 15. um 11 Uhr 35 min. Nachm
stellt sich mit lauer Luft ein.

Das erste Viertel den 21. um 3 Uhr 17 min. Vorm
durfte Regen bewirken.



Haus - und Bauernregeln tm April, (^xâ.)
êin trockener April ist dem Erdreich nachtheilig/ hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.Jsts am Palmtag schon/ hell und klar, so giebs ein gut und fruchtbar Jahr. WennS am Cbar-

freitag regnet/ hoffet man ein gesegnet Jahr. "

Der Stier.

Jahrmarkte im April.
Aelen 20
Albeuf 25
Altenheim 24
Aarberg 27
Aarburg 23
Baden 25
Bauma 1

Belfort 4
Bern 5/ 12.
Berneck 26
Bevaix i
Viel 2s
Bötzen/ bei Brugg 25
Bremgarten 5

Briegg 7
Cermer 10
ClüseS/ in Savoyen 5

Cofrane 28
CollongeS 23
DachSfelden 28
Dannemarie 23
Delle 25
Delsberg 20
Diengen 11
Diessenhofen 5
Ebo 4. Echallens 7
Eglisau 26
Elgg 27. Erlwsbach 12
Ermatingen 15
Estavayer 6
Fischinge« 7
Frankenchal s

Frankfurt am M. 5

Frauenfeld 5

Gaißs. Giromagnyi2
Glarus 23
Grandson 25
Grandvillarb 12
Grenchen Z5 ».
Heiden 27
Herisau 29
Hiffingen 12
Höchstem« t3
Hundwyl 26
KaiftrSberg 4
Kesteuholz 23
Knonau 25
Kosstanz 4

Lachen 5

Langenbruck 27
Lsngnau 27
Lasagne 5. Lasarraz 26
Lauffenburg 5

Laupen 7
Leipzig 24
LeS BoiS 4
Lichtensteig 11
Lindau 22
Lyon 13. Lücens t

Luzern 5
Meilen 28
Msnthei 6
Moßnang 27
Morste 26

Mömpelgard 18
Miilhausen s
Mümliswyl 11

Niederbipp 20
Nozeroi 11
Nürnberg 6

Ober-Tremlingea 4

Oensingen 25
Orben 11. Oron 6

Peterlingen 7
Pssrd 5
Plafeyen 20
Pontarlier 24

Pruntrut 11

Nankwyl 4

Rapperswyl 6

Rheinach 7
Richtenschwyl 26
Romainmotier 15
Romont IS
Rotwyl 23. Rüe27
Schupfen 25
Schleitheim 25
Schwyz 25
Sekingen 2s
Sempach 4
Seewiö 20

Sidwald 28
Solothurn 5
Stanz 7
Steckborn 23
Stein 27
St. Ursanne 18
Stühlingen 25
St. Croix 7
Sursee 25
Thäingen 23
Thonon 6
Tramclan 4

Urnäschcn 23
UKnach 2
VallandaS 26
Visbach 30. Vivis 26
Villingen 5
Wangen 7
Wädenschwyl 7
Wattwyl 5
Wattenwyl 6
WeggiS 23
WietliSbach 23
Wyl im Thurgau 23
Zofingen 5. Zug 5
Zweysimmen 7

Wenn ein Jahr« oder Biehmarkl auf einen
Sonn - oder Festtag fällt/ so wird er gemeinig
lich den folgenden Tag/ oder ein Tag früher
abgehalten. — I bedeutet Jahrmarkt / B Vieh,
markt und M Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden MonatS
Viehmarkt/ und alle Dienstag Wochenmarkt.
Hmwyl : der erste Mitwoch im Monat ViehMarkt.
Snmiswald! alle Samstag Wochenmarkt/ und
vom letzten Samstag im Christmonat bis letzten
Samstag Herbstmonatö alle 14 Tage großer
Garn-und Tuchmarkt. Meiringen: den ersten
Donstaz jedes MonatS Monstmarkt.
Freibnrg im UeHtl. alle Samstag Weche unarkt.

B



'KîrVessèrttr May»
Lauf. PlanetenstcTung. Tags!,

ft. m.
Alter Apvtf»

IS.
Goâ

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
sàmAag

Christus verh. den Tröster,

W

1 c«nt.PHN.Jak. -G
2 Athanastus
3 f Srfià
1 Florian
5 Gotthard
6 Ioh. P. L
7 Juvenalts

Joh.lbSonnenaufg. 4 u. 65 »

Ver L
steht

aus

M t l 65

^A. V.
M o 51

â 1

G8.30v."Mf. LstN

Li.d Erdn.11 2120
K- /Xch'/G gêi/ll 2121

ch'-Z wind 11 27 22àê 30 23

In Christi Namen bine», >Joh.i6
8 ^ Mtch.Ersch,^ 2 7

S Beatus ^ 2 3t
10 Malchus ^ 2 -19

11 Luist kK 3 5

12 Aussê Pane. ffH 3 2l
Anbr. d. Tages 1. 10. >

13 Servatius M 3 37
11 Cpiphanius â >3 63

lH H, warm 11 33 21
36 11.21n.^wtlld11 36 25

^ Uulerg. 7 U, 6 m,
11 18,19 Werner

Herkules
An se!m

Cajus
Gesrg
Albrecht
M Ev.

Soumuaufg. 4 û. 13 in.

/xb schönen
warmll

^(Dwarm il^ Ts.ii
H liêbl.11

Abschied 10. 20.
4 T ' schön il

liebl/11

is.
Sont,

montag
vîknstièZ

mitwoch
donstag

freitag
samstàg

Zeugniß des heil. Geistes
16 Sophia M

Umcrg. 7 u. 17 m,
39i26 Anac.
1127 Anastastus
7r12s Vitalis
17 29 Peter Mart
19 30 Quirinus

«ster May
51 i PhMvp Zak.
63 2 Athanastus

20.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstaa

16 Peregrtnus
17 Aaron
18 Isabella
19 Pottntia
20 Christian
21 Constans

^21.
Sont,

montas

Ioh.15 Sonneuaufg. 4 u. Ichpi.j
derC G 2.39 n. ffM'-T 11 55

M geht CiAfì/warm 11 58
M unter K O wind 15 0

"W 10 19 ^1-5 Ltnd.Erdf.ch5 2

Mil 38T^-c donner 15 1
ètztzu. V. lUT U wind 15 6

KG 0 18. (chî hell 15 8

I. 7 U. 25 m.
»?. e Erstà

mikwoch
donstag
freitag
sa m st ag

22.
3

montag
.dienstag

Sendung des heil. Geistes, Ioh.14 Sonnenauss. 1 u. 2? m.

U nt
3

1 Florian
5 Gotthard
6 Ioh. P, L.
7 Ju-v.
3 Mich. Ersch.
9 Beatus

Hkl22
23 Dietrich
21 Johanna
26
26 Sleutherus
27 Eutropius
28 Wilhelm

M
M
âââ
W

^ IttWg. 7 u. ZZ m.
6 18, schön 15 10 10 ch â Malchus
112^) 6.28». ^^15 1211 Luise
1 32 â H regen 15 1112 Pankratttts
1 19 wind IS 1713 Servatius
2 7 /A(ch)uebcl15 20 11 Epiphanias
2 21 ^ IX? 15 22 15 Sophia
2 ^2 Ltn^,^15 2116 Pereqrinns

Gespräch mi: Nicodèimi?.'
29 Max. -W
30 Hiob M
31 Vetronekla W

Ioh. 3'Souuenousg. 4 ». >9 m..
3 3

derC
steht

Der Bollmoiib den >. um 8 Uhr Z» min. Vorm
leider eine unsichtbare Verfinsterung und bringt
unangenehmes Wetter mit sich.

Das letzte Viertel den 7. um 11 Uhr 21 miu. Nachm.
erzeuget schone Witterung.

2^/ GU unstet 15 26
1. 32 n. trübch5 28

L tn der Erdn. ch<Oi Z Zg

Unterg. 7 u. 4i m.
l? Aaron
18 Jsabeka
19 Potentia

Dcr Neum.d 15 um2 u. 59m. Nachm. verurs. eine
stchil'.Verf. der Sonne, u. ist zu Wärme genciat.

Das erste Viert. d.25.um6U. 2s m. Nachm. dürfte
Regen bringen. — Der Vollm. den so. um 4 U.
32 m. Nachm. giebt dem Monat cin unfr. Ende.



Haus - und Bauernregeln im May. (àjus.)
Der May kühl, der Brachmonar naß fülln den Speicher und die Faß. Wenn es auf UrbanuS-

Tag schön Wetter iß, so soll der Wein wobl gerathen.

Die Zwillinge.

Jahrmärkte
Aarau 25
Adbevilles 17

Alldorf 19. Altkirch IS
A rstädccn is
Aspenzell 4

Aubonne 10
Badenwcileräy Baari
Balistallis. Basel 2
Basseconrc is
Bclfort 2

Bevaix 2s. Bex 5

Bergheim 1

Bischoffzell S. Boll 12
BoudevilNers 25

Bremgarten t8
Brenerü ib Brevine 18

Brugg w. Burgdors 26

Bürcn4. BütreS 15
Cdaindon 15
Càaur. de. fonds 51
Chur 12. Cluses 24
Colmar 25. Cornell 17
Cossoney 26
Csuvei 5i
Dannemarie 24
DasoS 22
Dombresson 16

Dsmodossola 24

Delle 25. Engen 5
Tmmcndingen i7
Enstshcim 1. Etischll
Erschwyl 9
Escholzmarl 9

Niilhausen 24 >Scignelegier 2

Münster im C. Luz. 9 ^Sidwald 26
Münster im Gregor. 2ZSignau 5.

im May.
Ettisnyl 24

Freiburg 5. Frik 2

Gebwylrr i b. Gossan 2

Giromagny 10
Glaris 2

GlooeNcr 25
Gottlieben 2

Grandfontaine iG-
Grandmllard l0
Eränfelden s

Grasburg 12
Ereyerz 4

Hcrieoukt 5

Hissing«! lb. Hntwyl 4

If««» 24. Ilanz 17

Kaiserstuhl 1b

Kerzers IS. KübliS.?0
Lachen 24. Lanffsu 2
Langenchal 17

Laufanne 7

Lauffenbnra 24

Lenzburg 4
Lenk 1. Lichtensteig 50
Liestall 25. Lindau 7

Luzern 2, iv, 24
Maßmünster is
Manhslcn 2

Mellingen 24
Milden is
Mömpelgard 16
Montricher 6

Mariakirch 4

MöSkirch ?4

Muri5. Murten 25
Nenbretsach 1

Ncuenst. am Bielers. 51

NeuS 5. Ntedersepl 4

NodS 12. Nozeroy 50
QberhaSli 17
Oesch is. Ölten 3
Pctterlingen 19

Pfäffiion 1. Pfirdt 24

Pont-de.Martel >7

Pruntrm 16
Rankwyl 2, 15

Rapperüwyl SS

Reconvelier 14

Rechesy 25. Renans 10
Rhewegg 2

Rheins, lden
Röchet. Rochefort 6

Rorschach 19

Roggenburg 19
Ruffach 20
Garnen 16
Schaffsauscn 24

Schliengen 50
Schwarzenbnrg 12

Schwellbrunn !0
Seewen 11

Singen 26
Simn 2, 50
Solothurn 5, 24
Sonceboz 5

Sumiswald l5
St. Blaise 9

St. Branch ier 1

St. Gallen 7

St. Moriz 25
Thann 9. Thone 9

Tourtman 2

Thun it. Tuttlingen Z

Trogen 2. Ulm 5i
Unterballau s
Unterseen 4. Utznach 10
Vallorbes 10
Berricres 18

V'-llingen 1, 24

Waldkhnl 1

Wangen S

Weinfclden 4

WlfliSburg 15

Willisau 2. Wolsach 15

Winterthnr s

Wyl im Tburgau 5, 5l
Zoßnqen24. Zug 24
Zurich l Zurzach2i,50

Zu Untersten wird am ersten Freitag in

jedem Monat des Jahrs à Vieh, und Monath
markt gehalten wenn nicht ein Jahrmarkt auf
diesen Tag fällt.

Langenthal hältWochenmsrft alle Dienstage.
Solothurn hält Wschenmarkc alle Snmstag.
Luzern hält Wochenmsrtt alle Dienstag.
Zürich alle Freitag. Lachen am Zürichs«

alle Dienstag. Uynach alle Samstag.
Im Loeie wird alle Samstag im Ienner,

Hornung Merz und April ein Uferdmarkt ge

halten.
Langnau im Emmenthal, hält alle Freitage

Wocheumarkr.
»5



K«^ejstrter Brachmomà.
Lm»f. Planetenstellung. TagSl.

st. m.
Mer Man

mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Ntcomedes MI auf
2 monZ. Ware. MU 3Z
3 Erasmus à A. B.
-4 Eduard à ^ 8

VM, /X<5 regenjlö 3220 chêf Christ.
^XD,^^ dunke116 3421 Constans

regenl6 3622 Helena^ '77 OK warm^16 3623 Dietertcb
2Z.

GWt.
montag
dtenstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Reiche Mann und Lazarus/
6 Bonifactus ZA
6 Henriette ZA
7 Rupert ^8 Medardt.^ ^
9 Jostas ^10 Emmerich M

11 Barnabas M

Lue. 16
0 35
0 66
1 13
1 31
1 -44

2 0

2 17

Sonnenaufg. 4 u. 12 m.
/XH,

7.32V. VW
-i nW, /x^donner

â Wolken

Ctn^, Gsch.

Umerg. 7 u. 48 m.
15 38 24 5 Johanna
15 3S26
16 4026 Eleutherus
15 4127 Eutroptus
15 4123 Wilhelm
16 42^29 Maximilian
15 42 30 Hiob

Soni.

montag
dtenstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom großen Adendmal,
12 L Bafiltdes êAnbr. d. Tages i. 6.
13 Eltseus M
14 Ruffinus M.
IsVttusMàK M
16 Justtnus >D
17 Julie 5W
13 Arnold à

Lm. 14
2 38

3 8

derC
geht

unter
10 61
11 17

Sonnenaufg. 4 u. 8 m.

zjc^Oheiß
Abschied lo. 64.
âG A wind

O6. SV. Ctnd.Erdf.

^ schön

VD, lieblich
VF/GX schön

16 43

15 43
15 44
16 44
15 46
16 46
16 46

Umerg. 7 u. 52 m,
31 Petronella
Rl>'Brachowns.'
1 Ntcomedes
2 Marcellin.
3 Erasmus
4 Eduard
6 Bonifactus
6 Henriette

25.
Sem

montag
dtenstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Verlornen Schaf,
19 S. Gervastus W
20 Abigael M
21 Albinas M
22 lot. Ritter â23 Bafiltus M
2-4 5 - 7-iuà ^ cD
26 Eberhard eW

Luc. is
11 37
11 66
U. B.

0 11
0 26
0 44
1 4

Sosueuaufg. 4 u. s m.
z^T warm

heiß
Slnê längst Tag

)6.2Sv. >!e?,v-st
GX trüb
/XS, c/H

- Li.î5/^^

16 46
16 47
16 47
16 47
16 46
16 46
16 46

Umerg. 7 s. 51 m.
7 2. Rupert
8 Màrdus
S Jostas

10 Emmerich
11 Barnabas
12 Baßlides
13 Eliseus

26.

àâ
montag
dtenstag
mitwoch
donstag

Vom Balken und Splitter,
26 -> - ^ M
27 7Schläfer M
23 Benjamin M
29Neter PM M
3o Pault Ged. à

Luc. 6
1 28
2 1

der C
steht

auf

Sonnenaufg. 4 u. 9 m.
^ Ordonner

GU warm
ii.2Su.Ct.d.Erdn.

schwülstig
HM vb,

16 46
16 44
16 44
16 43
1« 42

umerg. 7 u. si m.
14 Z. Rustnus
16 Vtttts Aodefi
16 Justtnus
t7 Julie
18 Arnold

Da« letzte Viertel den 6. um 7 Uhr Z2 min. Vorm.
stellt stch m,t Gewitterwolken ein.

Der Neumond des 14. um 6 Uhr 3 min. Vorm
laßt stch zu schönem Wetter «n.

Daö erste Viertel den 22. um 6 Uhr 25 min Bor«
neigt stch zu trüber Luft.

Der Vollmond den 28. um 11 Uhr 29 «in Nacbw
erzenget schwüle Witterung.

' ^



Haus - und Bauernregeln
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so g

o iß alle Tag gut Aderlassen.

Der Krebs.

Ob dir dein Weib jetzt Schmerzen gab,
So zieh' dich drum nicht von ihr ab:
Der Fehl' liegt selten ganz ihr;
Und wär' es auch; fie trägt mit dir.

Preis Gott, wenn Kinder dir verlieh's;
Dein Dank sey, wohl fie aufzuzieho:
Vertrauend folgsam laß fie seyn,
Davn aber fich als Kinder freu'».

Quäl' niemals dich um irrig'S Thun;
Haß du gefehlt, mach'S besser nun:
Vergeboe Reu verzehrt die Kraft,
Wsmit du Beßres sonst geschasst.

Ruf gern zu Gott in stiller Nacht,
Wenn er nur und dein Kummer wacht:
Er schrieb den Trost mit Sternenlicht;
Dorr oben wankt und schwankt es nicht.

Stolz strebe nicht in wette Fern';
Das Nächste thu, doch tren und gern:
Wer stätig wandert, wandert weit,
Und kömmt an'S Ziel zu rechter Zek.

Tracht' stets darnach, daß, was gethan,
Dn selbst als gut erkennest an:
Wer'S Jedem gern zu Danke macht,
Hat keines Dank, und nichts vollbracht.

Umwunden gib kein würdig Wort,
Die Kraft entweicht, der Geist fliegt fort:
Wer andre Edles lehren wil,
Red' edel, oder schweige still.

Brachmonat, (^àus.)
es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen,

Jahrmärkte im Brachmonat

Aarburg 24 Niedersept ì
Alrorf 9 Noirmont 1

Belfort ß Nördlingcn 5

Vendors 28 Pontarlier 28

Viel 2 Pruntrut 20

Bischoffzell 9 Ravenspurg 15

Boudry 7 Roll 24

Brugg 21 Romainmotier i7
Büren 29 Romont 14

Colmar S Rotwyl 24

Courchapoix ì5 Rüe 9. Salez 24

Courtemaiche 13 Sempach 6

Delle 27 Sidwsld 2

DelSberg 22 Sitten 11

Echallens 2t Sissach 29

EnfiSheim s Speichtngen 13

Eâlavayer i St. Aubin 13

F-ldkirch 24 St. Claude s

Giromagny 14 St. Croix S

Grandson 26 St. Immer s

Kölliken 2S Straßburg 2s

Lauffen 13 Stühlingen 6

Leuk 24 Sultz 1

Loele 14 Sursee 27.

Lûtry êZ Thoue 4

Martinach 14 Travers 15

Msmpelgard 13 Tuttlingen 24

Monthei 1 Ulm 15. Ulzen 24

Morsee 29 Vallangin 6

Mottier-Travers 22 Vielmergen 22

Neubreisach 24 Zurich 9



2«.

SM»
montag
dtenstag

mikwoch
donßag
freitag
samstag

M

- bessertev Henmomt. >2.
> Lauf Platterenstellung. Tagot.

st. m. îAlê. VrmhmWU.

lrettûg
samstag

1 Theobald M! 10 35
2 ' ZKî'l) 5!)

ch chX HVlr- unstet
ch'?, 7^H regen

1.6 41
16 40

19 Gervastus
20 Abigael

Sont»
moncag
diensiag
nîitwoch
dsnstag
frêitaq
samffaq

3 6. Franziêka
4 Mich

9

Hedwig
Esa tas
Joachim
Ktlian
Cyrtlîus

11
I 1

II
A.

0

0
»

1s
3 S

60j
V.

5
23
4.ll

îM
6. 7 n

'P»,
4 Net»

warm 16

unstet 16
cchtz warm lâ

heiß 16

(l'N^ >'5G schwül 15

fi ^
-)<22 donncr 15

Phaitsênr Gerechtigkeit/ 4Nat. 6

10 7 Brüder 1 s

11 Rahe! M! 1 30
12 Samson -»W 2 21

Anbr. d. Tags N 10. j

13 e-einrich >D der C
14 Bonaventnra »D gehr
16 à unter
16 Mf M? 9 -13

3921 Aibinus
3322 10t. Ritter
37 23 Basîlius
36 24
36 26 Eberhard
3126 Ich. Pütt!
33 27 7 Schläfer

So-ânaufg. q n. t4 ma

Z U dunkel 16

HiA Cin d, Crdf, 16

^ cfS, GX trüb 16
Abschied lO. 50.

G 9.22 n. K wollen 16

iD'h/c/A.^cs trüb 16

c/2, OK regen 16

UX wind 16
2I.

Sont,
montag
dtenstag
mitwvch
donAag
frei tag

Jesus sptiftl 4000 Manu, >Joh. b

17?.. Alexius Mitt 2
18 Brandolf <8
19 Rostna ^11 34
20 Otto Hartmann ^10 6(4
21 Eleva â 1 > 7
22 'MA cW N 28j
23 Ayollonia <Wlt49^

Sonw-'nuufq. 4 u

Uîiterg. 7 u. 4d IN.
32 28 Benjamin
3129
30 30 Pauli Gcd.

î Alter Hzumonak»
23 1 Theobald
2ch 2 Hîaria Heims»
26 3 Aranzista
23 2t Wrch GM.

^0 í / K

19 m.
nebel 16
trüb 16

^.-5 16à-U hell 16
3. Z 7 N. L>Ob 16

CinTs? 16
lieblich 16

20.

Sont-
montag
dtenstag
milwoch
doustag
freitag
samstag

Von falichen Propheter.,
24 n Christina
26 Jakob Christ, â26 AniiU M
27 Martha M
23 Panthaleon â29 Beatrix â30 Jakobea

Mal.

j Umerg. 7 u. 4 i
22 5 Hedwig
20! 6 Esajas
13^ 7 Joachim
Ich 8 Kiiian
124 9 Cy Mus
11 10 7 Brüder

9 11 Kahel

U V.
0 34
1 25

steht
ans

Sonnenaufg. 4 u. L7 m.!

2t.

Ssnt^
Vom unger. HauSbaüer

31 Germanus ZK

^ heiß 16
^chdonncr 16

^ (lich.Erdn.il6
2 3z! wind 14

der (l 6.16 v. schön 14
?^''nW /xH helll-4

wind 14

î Unterg. 7 u 23 m.
712 Gamson
413 Lkgjs. H^lîtriH
214 Bonaventnra

6916 Mchga»icha
67 16 Ruth
6617 Alexius
6218 Brandoli

Luc. ichEonnmaufa. 4 u. 35 m.!
9 39! 4X^/ it4

Unterg. 7 u. 25 m.

4Sj19 à> Rofina

Das letzte Viertel den 5. um 6 Uhr 7 min. Nachm.
bringt Wärme mit sich.

Der Neumond den 12. um 9 Ubr 24 min. Nachm.
läßt sich zu trübem Gewölk au.

Das erste Viertel den 2 um 2 Uhr 27 min. Nachm.
verspricht schöne Tage.

Der Vollmond den 23 um 6 Uhr 16 min. Vorm.
stellt sich mit Sollnenschein cm.



Haus - und Bcmernrcgcln im Hmmonat.
Wenn die Ameisen um Margarecha und Jakcbi ihre Haufen hoher und wcrcr. .?lö lonst ge.

wohnlich, mache», so bedeutet es eines frühe» kalten WiMtt- Wenn der erste pundSlag ichon

eingeht, so verulvthet mau den ganzen Monat aus gute Wiiterung. ^
Der Löwe.

Verlaß', wozu dich Gott nicht schuf,
Und höre auf den innern Ruf:
Wer alles will - will keines recht,
Wer jedes treibt, treibt jedes schlecht.

Weh dem, der nicht an Tugend glaubt,
Doch dreimal Web! wer Unschuld raubt:
Beklage jenen, den veracht',
Und hätt' er Davids Geist und Macht.

X-rxeS verließ stch aus sein Heer,
Geschlagen, peitscht' er dann daS Meer:
WarstchNchü leck, trag's mit Geduld,
Und denk': ich büß' die eigne Schuld. -

Zier' all dem Thun mit Menschlichkeit,
Hob Gort dich über Andre weit:
So wird dem Neid die Kraft eiitwend'c,
Und Alles nimmt ein gutes End'.

Jahrmärkte im Heumonai.

Glossen über Spruch Wörter.

Es ßnd nämlich die Glossen kurze Anmerkungen

von gelehrten Leuten über einzelne Stellen in
Büchern; und dergleichen macht der Bote hier.

Wer weiß wozu daS gur ist! Nun!
Wenn dli's nicht weißt, so darfst du t) nicht ver-
zapeln, sondern sollst geduldig warten, bis der

keimt, der es weiß, und der Allen helfen kann,

slnb 2) stehe fleißig zu, baß du das herausßndest,

wozu es gut ist.

Aarau 6

Aarberg 6

Aarwangen 14

Ablemfchen 25
Alturch 25

Augsburg 4

Bcaucâe 22
Bclfort 4

Bellegardc 2S

VischcffzcU 21

Boll 28
Bückten 20
Brevine 18

Bums l5
Cluses 28

Chiavcuna 'S
Cossoney i4
Davos 6

Delle 18

DclSberg 20
Durlach 25
Erschwyl is
Fcuerchalen 5
Gclterkwden 1Z

Gtromagny 12
Haßlach 4
Heidelberg 18

Hericourt 21

Herzogenbuchsce 6

Ilantz 27

Ioachimsthal is
Kaiseröberg 4

Klingnsu 2

Langnan 20
Lasarraz 5

Luccns 1. Mainz 2s
Mcmminaen s

Metcnberg 4

Milden 6

Mömpelgard 4

München 25
Münster 22
Mûri 2

Neuenburg 6
Ncus 7

Nedau 19
Nozeroy 4

Oesingen 11

Oenstngen 11

OlikN 4

Orbe 11

Pcttcrlingcn 7

Pfirdt 19
Pforzheim 4

Prunmit 18

Nhcinegg 27
Nomont 12
Rüe 27
Saanen 1

Schlcttheim 4

Seignelegter is
Sempach S

Solothurn 12
St. Annaberg 2S
St. Claude 7

St. Egli 22

St. Moritz 8
Thaun 1

Thonon 6

Ueberlingen 4

ViviS 26
Waldenburg 1»
WaldShut 25

Willisau 4

Würzburg s



ipDrter Augstmonà

nionrag
dienstag
mitwoch
donstag
frettag
samstag

1 Plut Kellenf. k?H

2 Port.Mos. ^
3 Stef. Erfind. M
4 Justus M
s OswaH M
6 Sixtus à

Lauf. Planetenstàng.
9 6â

10 11
10 27
10 47
11 10
11 40

32.

Sont
montag
dienstag
mitwoch
donstag
frettag

Jest weint über Jcrusalem,!L«c. 19
7 10. Afra/Don. WA. V.
8 Reinhard »K o 17
9 Le« / Albertine --W i 4

10-àzmntà^ M 2 i
11 Gottlieb KEî z 7
12 Clara KF der C

Anvr. d. Tags 2 so.
13 Htpolttus à geht

M ^Twtnd
schön

t.âàh?- <f>h
7.43 V. Cm 5^

^ warm
G trüb

Tagst,
st. m. Mer Heumonaî.

33.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
frettag
amstag

34.

Sont»
montag
dienstag
mitwoch
donstag
frettag
stamstag

Pharisäer und Zöllner
14 il- Samuel M
16 Maria Himmeff. M
t6- Zoo. Rochas lâ
17 Berchtold â
13 Gottwald <W
19 Sebaldus è
20 Bernhard W

Luc. 18

unter
8 40
8 66

Sonnenaufg. 4 u. 45 m

K<T/<^c? wind
KM- Cind. Erdf.
h>-t G /XHwarm
Z. wolken

ûîH regen
Gii.44v. zj<c?/^^

Abschied 9. 10.

ZX wind

11
30
64
27-

Vom Tauben u. Stummen,War. 7

Sonnenaufg. 4 u. S5 m

Hic?/ OZ warm
^?/ GX dunkel^ heiß

wind

.-ìà schön

Hi?/ warm

14 47 20 Otto, Hartm.
14 4421 Cleva
14 4122 Mkr. Maud.
14 39 23 Apollonta
14 36 24 Christina
14 3326

Unterg. 7 u. is m.
26 D, àM
2? Martha
23 Pantaleon
29 Beatrix
30 Jacobea
31 Germanus
RZt AugstmoM.
1 Petti Keikà

14 30
14 27
14 24
14 21
14 18
14 16

14 13

14 11
14 9

35.

AM.
montag
dienstag
mitwoch

21 12» Privatus W
22 Sctpto M
23 ZachâuS M
24 Bartholom. à
26 àdwtg á26 Genestus
27
Barmherziger Samariter

2s Augssttnus
29 ^
30 Felix Adolf
31 Rebecca à

11 11

U. V.
0 10
1 26
2 61

der C
steht

Luc. 10
auf
8 13
8 30
s 49

Sonnenaufg. 5 u. s m.

AO'', O G wind
Ctnd. Erdn.

üiH/c/'^
G AX wind
2. 12 n.

^-2 trüb

14 6

14 3

13 69
13 66
13 62

Unterg. 7 u. s m.
2 to. Port. Most
3 Stef. Erfind.
4 Justus
6 ' 4

6 Sixtus
7 Afra, Don.
8 Reinhard

Sonnenaufg. s u. 16 m.
Ilic? Wolken

PA, Z G gelind
s^V/ ûî-^ wind
CtnQ, /XO,

13 48
13 46
13 42
13 39
13 36
13 33
13 30

Unterg. 6 n. 55 m.
9 is. Lea/Albert.

10
11 Gottlieb
12 Clara
13 Hipolttus
14 Samuel
16 Msr. SêmmM

13 27
13 23
13 19
13 16

Umerg. 6 u. 44 m.
16 12. Jod. Roch.
17 Berètold
18 Gottwald
19 Sebaldus

Das letzte Viertel den 4. um 7 Uhr 43 min. Bsrm.
ist zu Gewitter geneigt.

Der Neumond den 12. um 1t Uhr 44 min. Vorm.
stelle sich mit trüber Luft ein.

Das erste Viertel den IS. um 10 Uhr 48 min NackB
bringt schönes Wetter mit sich.

Der Vollmond den 26. um 2 Uhr 12 min Nachm
durfte Trubniß der Luft bewirken.



Haus - und Bauernregeln tm AngKmonat. (àZ^sws.)
Wie es ans Barthslomäusrag wittert/ so glauben die erfahrnen Bauer«/ es werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sey arbeitsam in deinen jüngenst Jahren, damit es dir
im Alter wohl gehe.

Dèe Jungfrau.

Umstände ändern die Sache! Ja wohl!
Es ändern stch oft sogar die Menschen mit den Um-
ständen, und leider nicht immer zum Bessern. Aber
merk: Wahrheit und Recht darf unter keinen Um-
ständen ändern, wenigstens bei ehrlichen Leuten nicht.

Der Welt Freund/ Gottes Feind!
Merks der Leser: es soll ja nicht etwa heißende«
du der Welt Freund und GottcS Feind. Sondern:
wenn du der Welt Freund sein willst, wirst du Gottes
Feind werden! Aberjetzl ist weiter zu fragen : welche
Weltfremde find wohl hier gemeint? Antwort:
die so dcu bösen Buben folgen, wenn sie locken;
die den Mantel nach dem Winde hängen, und es
jederzeit mit denen halten, die obenauf find; die
den Menschen zu Gefallen thun was Estc nicht gc-
fällt: diese find der Welt Freunde.

Undank ist der Welt Lohn. Daserwahret
sich leider sehr oft. Aber darum dürfen wir doch
das Gme nie unterlassen. Soll der Undank dir
nicht wehe thun, so darfst du nur keinen Dank und
keinen Lohn begehren, sondern das Gute darum
thun, weil es eben gut ist.

Der Schein trügt. Ist sehr wahr. Aber
dem hilft ein anderes Sprüchlein: trau, schau wem?

Ende gut, alles gut. DaS ist nun so so!
Lebst und wirbst du als ein ehrlicher Mann, so ist'S
schon wahr. Lebst du aber wie ein Schurke und
stirbst wie ein ehrlicher Mann, so ist das ein gutes
Ende, aber der Anfang bleibt ewig schlecht.

Jahrmärkte im Augstmonat.
Altstätten 22
Appenzell 51
Aran ä

Belfort 4

Besangen 2Z
Viel 11. Bischoffzell2g
Bremgarten 22
Brieg 15
Brugg 9
Cossoney 25
Courrendlin 11
Dannemarie 50
DavoS 27 Delle 15

Diengen 21
Dießenhofen 15
Einsidlen 29
Engen 2H
EnsiShcim 21
Escholzmatt 29
Erlach 10
Feuerthale« is
Fischbach 10
Frik 15. Fliieli 20
Genf 2h. Gex 1

Giromagny 9
Glarus 9
GUS lh. Grabs 22
Gränselben 50
Haupttvyi 50
HMtWyl 5

INS 24
Jssenheim 15
Landeron 8

Landser 16
Landshut 24
Lauingen 24
Les Bois 22
Liestall 17
LigniereS 25. Lion 4

Malters 22
MaHmiinß« 15

Mellwgen 15
Mels 25. Milden 51

Mömpelgard 8

Montreux 51
Münster im Greg. 24
Münster tw Grenf 1

Murten 17
Muthathal 11
Neubretsach 24
Neueust. am Bieters. 5g
Noirmom 5
Nozcroy 1

Ormont 25
Pnllendors 29
Prumrut 8

RapperSwpl 17
Regensberg 1«
Neichensee 10
Renan 1

Rheinfelden 5 t
Romont 17
Rüe 25 Nuffach iß
Garnen 16
Schaffhauscn 24
Schwarzcnberg 9
SchwellSrunn 55
Singen 25
Solöthurn 9
St. Immer 2y
Sr. Urftnne 22
Sr.Molfgaug 25
Surfte 29. Thaï»! ê

Thanningen 24
Tschangliau 25
Ucoerlingcn 51
Untcrhallau 15
Urnäschen 8

VallaiMu 5 6

Wangen 4
Wâttwyl w
Willtsan 10
Wolfach 5
Zosngen 24
Zurzach 27
Zweifimmen 24
C



Vexbess'tt" He a t. Ä.

Lauf. Klanetenstellung.
Tagest,
st. m. Mex AugstW

donstag
freitag
samstag

.Ver-na, Egw- 9 ii
2 Absolon M 9 37
3 Theàstuê Mio 11

NT°/^/Oschön.13 13 20 Bernhard
?!T, wind, 13 10M Prtvatus

(G. 20V. O trüb 13 7 22 Scipion
36.

Sout.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Von 10 Aussätzigen,
4 14- Esther M
6 Hercules à
,6 Magnus ê
7 Regina >G
8 Mr. GêSur! KT
9 Ulhard AU

10 Alfred Z.K

Luc. 17

10 S5
11 49
A. V.
-0 62
2 1

3 12
4 24

Sounenaufg. s u. 33 m.^
wind 13 Z

Li-d.Erdf.!l2 69

^ cstcst, lHH veaen12 66

^Hi2 62

L.3 ZOG kühl 12 43
chlH, K M wind 12 46
ch'?'<^^cstaelmd12 42

Uncerg. 6 u 22 m.

23 s5. Zachäus
24'Bart? of.
25 LuiW.g '

26 Genesius
27 Ruffinus
23 Augustinu«
29 ZoH. c^wî.

31.
Goat,

montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom ungerechten Mammon,
11 16. Mx Rêg» M
12 Tobias â
Anbr. des Tags 3. à
13 Hector lM
14 f ErhZhWg M
15 Nicodemus <W
16 Cornelius à
17 Lambert M

Mal 6

derL
geht

unter
7 37
7 S9
8 29
9 8

îl>ou«enaufg s u. 11 W.j

G 1.16 v. z^^warm 12 38
c/^ warm 12 34

Abschied 3. 16.

Li^,GX Gschein 12 32
cstb,^^^ssschon12 23

Htnî5, wind 12 26
UD nebl. 12 22

âx frisch 12 18

Uncerg. o u. to cci.

30 l.i. Felix Ad.
31 Rebecca

Ai'.'r He-bstmi
1 Bereun, Egid»
2 Absolon
3 Theodostus
4 Esther
6 Hercules

3â.
G'M,.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Todten zu Rain, "
13 46, Rosamunda M
19 Januarius M
20 Ananias M
21 Fronst Mstth, á
22 à
23 Lin. Thccla ^
24 Robert SL

Luc. 7
10 0
11 8

U. V.
0 29
1 51
3 19
4 41

Sonnèaaufg. 5 u. 53 m.
4. 61 v. ^<tz wolk.

^ V feucht
Lin d. Erdn. /X(D

wind
/X ist stürmisch

Sèrâ T. u. R.B
AX unstet

12 14
12 11
12 8

12 6

11 2
11 0

11 67

Unterg. 6 u. 4 m.
6 6 s. Magnus
7 Regina
3 Mar. Geburt
9 Ulhard

!0 Alfred
11 Keltx Régula
12 Tobias

39.

Ssnt.
inonkag
dienstag
mitwoch
Sonstag

irelcag

Vsm Wsff.rsuchttgeu,
26 Zî, Cléophas
26 êyprian ^2? Cos. Dan. M
28 Weneeslans M
29 M.à! ^^9 Uîws, Him W

Luc. i-i
der.

steht

auf
7 11
7 36
S 8

Ssunenaufg. 6 u. 3 w.
Go. 20v. regen

Hic?, wind
' -I iN M, Lin Kâ ftncht

G O kühl
dunkel

11 63
11 49
11 46
11 43
11 39
11 36

/

Uncerg. s u. s? m.
13 16. Hector
14 s ElhvhuNK
15 Nicodemus
16 Km.Cornelius
17 Lambert
18 Rosamunds

Do s lei.ue Viertel den 3. um o Uhr 20 miu.VorM
hält die L«ft lkâb.

Der N-liÄ0lZd den ?t. um 1 Uhr is mi». Vorm.
erzeuget warme Witterung.

Das erste Viertel den 18. um 1 Uhr 5i min. Vorm.
neigt sich zu Gewölle.

Der Vollmond den 25. u,n 0 Uhr 20 min. Vorm.
stellt sich mit Regen eiu.



Haus - und BKuernregà tm Herbstmonat. (Septeuàr.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmvnat schön ist/ so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter/

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet/ so viele Reisten giebt eö nach Georgt. Wenn es
die Nacht vor Michaelis heiß ist/ so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Die Waag.

Jahrmärkte im Herdstmontt.

Alberschwesdt 19, 29
Altkirch 29
Anders 16
Aubonne 13
Appenzell 26
Arberg 21
Augsburg 29
Bclforl 6
BeUegardc 22
Bern 6. Bex 29
Viel 15. Boll 6

Bonsdnz 29
Bözen 8
Breßlau 5
Brcvine 2-1

Bückten 21
Chanx-de-fond 13
Chàdon Z

ClosterS 26
Cluses 14
Coffrane 15
Colmar 2 t. Coruol 20
Courtlary 24
Dagmersellen iÄ
DavsS 10
Delsberg20 Dengen 21
Delle i Z. Dieße 9
DonUchingen 8

Dornb rn 26
Echalleus 2s
Eck 16, 27.

Engelbcrg 14
Erlenbach 13
ErlnSbach 13
Ermcnsee 1

Erzisgen 21
Ektavaycr 7

Ektiöwyl 6

Fcldkirch 29
Frankftirt 12
Freiburg im BriSg. si
Freiburg im Ucchkl. 14
Fridingen 21
Frmigen 9
Gezis >9

Giromagny 13
Glarus 25
Glovelier is
Erandvillard 13

Erandfontaine 13
Eraßburg 29
Greyerz 29. Gstelg 25
HMach 23
Hundwnl 6

JenaV 18
Jferten 6. Jianz 29
Jssenheim 6/ 7
Kerzerz 23 Kölliken 16
Konstanz 9
Lasgenbruck 23
Langcnchal 20
Langnau 21

Langweiß ,13
Lauffenbnrg 29
Lcnzburg 29. Lenk 29
Lausanne 9

Malleran 28
Martakirch4. MelS 26
Meienberg 29
Monttaucon is
Monthei 14
Morste 7
Motèer-TravàS à 3

Mifthaulen 14

Mompelgörd 12
Montrcux.Chateas L

Münster 26
Muthaihal 11

Nenbreiiach 29
Reunkirch 26. Rens 29
Niedersept 7
NodS 26

Nozersi 26
Nürnberg 1

OberhaSlt 21
Oenfingcn 19
Oe'ch 21. Ölten 5

Petterlingcn 15

Pfirdt i o. Plaseyen 7

Psnt-de-Martel 6
Prnntrm 19
Ragaz 29
Rankwyl 25
Rapsltschweiler s

Ravenspurg 14
Reeonvcllier 1

Rcchesy 24
Reichenbach 27
Retckcnfte 14
Rhcinâu 26
Rbeinegg 21

Rheinwald 17

Nochwsl 14

Nue 28. Rustach 9

Salez 29. SarganS 29
Schächcngrund 26

Schiers 29
Schinznacht 15

Gchöftland 21
Schwarzenberg is
Schwarzenburg 2s
Sekingen 14
Sidwald 15
Swbnen 26
Simptken 2g
Sslothurn 20
Sonthpfen 14

Speicher 19

Springen 25

SMchwgen s
Stausen 12, 2s
Steg 2s
Steinen 22
Steissberg 22
St. Blaise 26
St. Branchier 20

St. Cergue 20
St. Johann 30

Such 23
SumiSwald 30
Sursee 6

fThann s
Thàgen 14

r houe 23
Thouon 7, 22
Thun 23
Tuttltngen 2

Untersten 23
Ursern 29
Valangin 21

Ve-rie>re 16

BillMM 21

Wêllesftadt 29
Wegcnstetien 19
WifliSburg 9
Wtldbaus 13
Wohlhausen 19
Wn? 26
Zürich 11

Zurzach 6



y,. besserten WewmoRüt.
<

Lau?.
Pianetenstellung. Tagest,

st. m. Alter He-sssm.

sàaaq î 1 Remigius M 8 48! PW, >^st/ Z bêll 11 32j 19 Januarys
40.

Sonk.
montag
dtenstag
mitWsch
donstag
ireicag
samstaq

Vornehmstes Gebot/
2 t«. Leodegar. M
3 Lucretia -D
^ .'î s«s ^
5 Äramanda AH
6 Angela AH
7 Juditha Zê
8 Amalia M

Uat.22
9 38

10 38

11 -44

A. V.
0 53
2 4
3 18

Sonnenaufg 6 u. 15 A.>

s' 7. Idn.Ci.d.Erdf.chl 29

^ 7^ H kühl 11 26
reifen! 11 23
feucht n 19

trüb 11 15

regen 11 12

Lch^c?i:iML"aßit 8

Uneerg. S u. 4Z ig,
20 17. Ananias
21 Watth. Ev.
22
23 Linn. Tecla
24 Robert
26 Sleophas
25 Ciwrian

4t.
SöNt.

monêag
dicustag
Nitwoch

donßag
freitag
samstaq

Bom Gichrbruchigen,
9 iS. Dionyßus M

40 Gedeos
; t Zurkhard cD
12- Pantalus W
Anbr. des Tags 4. 4i.
13 Eolmannus -W
1-4 Calixtus
15 Tberesta ^

Mal. S Sonncnanfg. 6 u. 2/ m.
4 3Z MZA^kühlll ^

der C A 2.1 n. dunkel 11 1

geht j
67

unter Hü?- trüb 10 64
Abschied 7. 19. >

6 23^ SUet. 2Xc? wind 10 61

7 4^ chi.d.Erdn.10 43
7 53 àá >ì<O tru b 10 45

UNtctH. » u. 88 m.
27 1?. Eos. Dam.
28 Wcnceslaus
29 Miebael
30 Ursus Hier.

Alter Wàmon.
1 Remigtus
2 - ch!

3 Lucretia

42.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fvettag
samstaq

Königliche Hochzeit/
ik 20. schâS M
i? Lucina ^
l Z LMs Ey. â
19 Ferdinand á
29 Wendêltn ^
21 Ursula ^22 Cowmbus ffiH

Mat.22 Sonnêallch' 6 u. 58 N.!
8 58 KG, ^H/ ^10 43

10 !4 10. 67 v. ri sel 10 40
11 37^ fJH- ch-^10 37

U.V.! wind 10 33
1 0 kalt 10 30
2 20 K777,S/^^sturm 10 27
3 39' à«?, 47^ trüb 10 24

Unt.rg. 5 u. 22 m.
4> is. Fr«zisksts'
s Aramanda
6 Angela
7 Juditha
8 Amalia
9 Dionysius

io Gedeou

45.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
l'reitaq
samstaq

Des KsnigZ Sohn,
23 21» Severue îH
2-4 Salomes â
25 Crispinus M
Z6 Umandus M
27 Sabèua à
28 SiMW IO. H
29 Narcissus î

Joh. 4

4 55
der C
steht

auf
6 s
6 41
7 27

SounuiaUkg. b u. 49

S4ê^^^540 21

Gl.à M/s.LDMo lö
-s-h/ H!^/ 10 14

âGX dunkel 10 10

AG,^^Otrüb10 9

-4^ unstet 10 2
wolkiat! 9 58

Unterg. su. î r m
i l 2V» Burkharl
12 Pantalus
13 Colmannus
14 Ealirtus
16 Theresia
16 Gàs
i? Luctna

44.

Sont,
montag

Des Königs Rechnung/
39 22, Theonestus >GI 8 23

3l Wolfgang "ê ^ 26

Somunanfs. 7 o. 2 m.

chiud. Erdf. wind 9 54
>

9 61

UNlcrg. 4 u. Ss m.

'8 2l.ZêsSvî
19 Ferdinand

>"aS leste Viertel den s. um 7 Uhr 16 min. Nachm. DaS erste Viertel den 17. um 10 Uhr ->7 min. Vorm' macbàtê Witterung kühl. dmfle Regen bringen.
18,»- b'M 10 UM 2 ìthr 1 Win. Kuìchm. >Der Vollmond den 24. u»i 1 Uhr Lo mill. Rachm

stellt sich mit Gewstt ein. leidet e-.ne uss.Bersinst. u. istznWsik n geneigt



Haus- und Bauernregeln im Wetnmoncu. (Oebàr-.)
Wenn eS viel Eicheln und Bücheln giebt, so soll ein harter W-mer mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schaafc des Abcndö mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee

bedeuten. ES haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das

Weiler hell, so bringcS Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

Jahrmärkte un Weuimonal.

Aegeri lö. Adeldoden 4

Acten 25. Albern
Alcdorf 12 Appenzell IS
Aarau IS
Arburg i7. ZG; h 24
Rauma 7. Belfort 2
Bern 4,25. Bezau 2v
Btderach 4

Boll lZ. Brcgevz 17

Breoiae 2v. Brieg 16

Bru-ig 25' BuochS >S

Butreo 4 BurenS, 2s
Bar dors : S

B.udenz 2,- i7
Charel St. Denis 24

Cbaux.de-foudö 25
Chur 2. Cluses 1«
Courrendlin 27
Daches»là.n 27
Tann.marie 25
Delle 10. Drsenlls i
Dsm:doffvla r

Doruacs 25
Dornbirn iv, 24

Durlach 16

Etnödlen 2. Elgg 5

Ennneudingeu 25

Entlibuch 29
êrlenbach l l
E> schwel 2

Escholzmatt 17

Estavayer 26

Fisch insgen 6

Frauenfeld r7 ^Frucigenis. TatS 2

Gllterfrnden s

Eiromagny 11

GlaruS 10, 27

Goffau 2 Grasburg 27

Grcyerz 19
Griesseu 28
Eriànmgen 25
Grüscö^ 11

HabSheim 28

Heideni2. Hericourt2'
Herisan 17

Histingen 1»

Hschstetten 26

Hnndwyl 17

Hnuwyl 42
Kaltbru^n 6

'Kaisersberg 2

Knonau 2

Knrmmenau 2/
K'i lis 14- Kulm 2S

Kyburg 22
Lachen 4. La Joux 2

Lars.che 17. Lasagne 1 l

Lau^enburZ 28
Lausten 24

Lauiü 6. Leipzig 2

Lenk 7. Lenk 12, 28

Lîchrensteig w
LtestalliS. Linda u'2S
Lottstätten 17

Locle 18. Liicens 7.
Luzern 3
Marlinach is
Maßsünster 2

Menzingen 27
Menmenstetlen 20
Meyenfeld 3

Milden iS
Wringen 24

Morrel 15
Moßnang 12

Monthei 12
Montrichez 14

Mömpelgard 2

Mokier-Travers 25

Mümliswyl IS
Münster im Luz. 21

Münster im Grenf. :7

Muttenz 10

Neustadt 2S. Nydau 26

Oberemö 20
OderhaSli 20
Ober-Tremlinpen > 4

Oeich 21. Otten »7

Orbe 2. Orte»iftcinZ4
Peist 20. Pfirdt ^
Plaftyen 19

Pnwtrut 17

Puschclav 6. Ragaz 17

Rankwyl 16, 29

Rapperêwy! 5

Ncgensberg is
Reichend ach S5

Rcinach >2. Roche 24

Rschcfert 2^
Aoggel Z. Rom ont 11

Rorchmnnd 10

Rüe 26. Ruöwvl 3

Saanen 7. Sarnen 17

Savien 3

Schellenberg 5

Schüxfheim 4

Schroarzendurg 27

Schwellbntt'N 18

Schmutz 16
Secven 12. ScemiS 16
Seignelcgier 2
Sempach 28
S.oa 26. Etdwald 27

SiKna« ^0. Sitten 22

Solothurn is
Scncêdoz 1

Sonlhofen 15

St. Croix 6

St. Gallen 22
St. Johann 16

St. Pecer 24
St. Ursanne 24
Stammen 31

Smuftn 20
Stein am Rhein 26

Stültngen 2

Thann 10
Teufen 21. Thengcn 28
Trsmelan 10
Travers 9. Trogen 1V
Neberlinxen 26
Unterhallau 17

Umc-fecn 12, 2s
Nrnäfchen 11
Utznach 22
Berner e§ H
Wa.denburg 12
WaldShut 16

Wangen 6

ZZatMiwNl 12
WiedliSbach 28

Wllliftu !7
Wrntcrthur 12

Wolsach 12

Zest iS. ZizerS.is
Zofingen 5. Zug is
Zweifimmcu 27



6 ss^rler C
Lauf. Planetenstellung. Tageöi.

st. m. M. Weinmonâ

vêeWag
mikwoch
donstag
frcttag
samstag

r M" ^
2 Uài-t
3 Theophllus à
4 Sigmund M
5 Malachtas Zs

10 36
11 44
U. V.
0 66
2 Y

< 3. 11 n. lHH ^^ wind
s G/5^ rgen
Li^es-. ^Tunst.

wind

9 48
9 46
9 42
9 39
9 36

2-, AZendelln
21 "Msîà
22 Columbus
23 Severus
24 Salomea

Gont.
montag
dienstag
mikwoch
donstag

frcilag
samstag

Vom ZmSgroschen,
S 2Z» Leonhard â
7 Florentin â
8 Claudius cD
S Theodor

10 Thüddäus M
kl Martin BiA kà
l2 Martin Pabst M

Mat.22
3 2-4

4 40
6 0

der C
geht
unter
6 48

Sonnenaufg. 7 u. 13 m.

-5i>â, reg.

^ ^-,Mwind
Cinî5, c/b feucht

G2.7v. uNfOsirsi.
-NaW

Ctnd. Erdn.

9 33
9 30
9 27
9 24
9 '21
9 1s
9 16

Umcrg. 4 u. 47 m.
26 Z.Z. Crispinue
26 Amandus
27 Sabina^
28 Simon Jà
29 Narcissus
30 Theonestus
31 Wolfgang

46.
Sont,
montag
dienstag
mikwoch
donstag
freitag
sa m stag

Aubr. des Tags S. 18.
Des Obersten Tochter

13 24. Bricclus M.
14 Friedrich à
15 Leopold à
i6.Oklmar«s ^
1? Casimir ^13 Eagcnius
la Etliadelya î?î

Mâìh.p
s 3

9 26
10 4g

U.V.
0 9
1 27
2 42

Abschied 6. 42.
Sonoenaufg. 7 u. 23 A.

^ KGG duft
l^H, -O?

6. 23 u.
k̂alk

Wind

GX trüb
At,)/

9 12
9 S

9 6

9 3

9 0
s 6s
8 66

Alter Winkel m
^

Unterg. 4 u."Z7 m.
1 23. Al-..'- Ht«l.
2 à«.
3 TheophtluS
4 Stgmund
6 Malachlas
6 Leonhard
7 Florentin

47.
Sont..
monkag
dienstag
mikwoch
donstag

freitag
sguistag

B- Greuel der Bcrmustnttg-
20 2 m Amos ssH

21 Mar. Opfer M
22 Cecilia M
23 Oemens M
24 Ephraim à
26 Caêl'iriM M
26 Coi radus -D

Mar.24
3 66
6 10
6 23
derL
Aehk

auf
6 13

Sounenautg. 7 u. 33 m.

G schuee

Lin^- e/'H kalt
Oèr.^

A 6. Z v. -Il trüb
Z^?F, wind

.15» schnee

O-i l-, àb kal t

8 64
8 62
8 61
8 49
8 47
8 46
8 43

Unterg. 4 u. .-7 m.
s à Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
t 1 Martin Bisch.
12 Martin B.
13 Bricclus
14 Friedrich

46.
Svltt»
monkag
sie.«ist a g
mikwoch

Christ! EluriUê» Jerusalem
Z7 1. áelv° Fer. rD
28 Sosslzcncs à
29 Sa turn us M
30 t à

Mat.21
7 12
8 18
S 27

10 37

Sonncnaufg. 7 m. 39 m.
C ên d. Erdf. ^ ^
4X(D/â^^ trüb

Ä-'H, L^H gelind
</c^,

8 41
8 39
8 37
8 36

Uurerg. 4 u. ^k m.
16 I?. Leopold

17 Casimir
18 Eugenius

DaS leiM Viertel den l. um 3 Uhr 1k min. Nachm.
sielit sich mit Wmd cm.

Der Neumond den S. um Z Ubr 7 min. Verm.

Ka§ erste Viertel den 15. um 6 Uhr 23 min. Nach«,
erregt unfieuodlichc Winde.

und M M heiterer Kälte geneigt.
Vêllmoiid den 2k. um 6 Uhr 3 min. Vorm
dewlrkc rnibcS Gewölle.



Haus - und Bauernregeln im Wintermonat. (Miveindei-.)
Wenn in diesem Monat die Wasser sieigen, so hat man einen sehr nassen Wmrcr zu besorgen;

donnert eS in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden JahistGe-
rreid genug.

Der Schütz.

Jahrmärkte im Wmcermonat.

Acschti. Alrdorf to
Ntkrrch 25
Anoelfingen 14

Appenzell 16
Uran S

Arberg 2. Arbon 11

Arwangen 5
Baden in. Ballsiall 10
Baar 14. Basel 50
Bechort 7. Berchter li
Bergheim 25
Bern ZS. Berneck >5

Besangon 12
Bex 5, 24
Biberach 25
Viel 10
Bischofzesi n
Blamsnt 6

Blankesburg 16
Bötzen bei Brugg 21

Boudors 11. Boudry Z

Brettenbach is
Bremgarten 7
Brienz 9

Burgdorf 10
Bülach 1
Eleven 30, Colmar 11

Copper 29
CollonzcS 2
Cssssnei, iv. Couver 10
Cü'lu irr, Delle 14

Dclöberg 9
Diessenhofen 21

Donaueschingeu 7

Echalleus 17
Einstdlen?. EglisauSS
Elgg 16. Engen i4
Ensiöheim 25
Erlenbach s
Erschwvl 25
Erlinöbach 29
Ftsöhingen 17

Freiburg 11

Frick 7. Frurtgen 18
Gcbwyler 30
Genf 23. Gersau 1«

Gèromagny s
Glarus 12, 22
Grandson 16
Grandvillard s

Ersuchen 14
Greyerz 23
Grindelwald 5

Herisau is
Hcrzogenbuchsee 11

Hiffingcn 29
Hochdorf 21
HochentrürS it
Horgen 17

Fferkcn 2S. Jlanz 15

J^cnheim 11
Kaisersiubl 11

Kltngr.au 26
Konstanz 26
Küblis IS
Küßnacht 14

Lachen s, 29,
Landeron 14
Langenrhal 29
Laroche 26. Laupen 3

Lausanne 11. Leuk 10
Lindau 4, Luvn 3
LücenS 9. Lücru 24
Maßmünsier 14
Malans 20 ^
Mariakirch 2

Mellingcn 28
Mcyenberg 16
Wilden 23
Mömpelgard 14
Morsee 9
Mülhauses 1

Münster, Et, Luz. 25

Muri 11
Murren 23. Naners 9

Neubreisach 21

Neuenbnrg 2

Ncuenstadr a. B. See ss
Neus24.Niederbipp3v
Noirmonr 6

OberhaSli 4

Oensinzen ss. Oesch 24
Oetikon 16

Oiten 14
Ossingen Z4

Petterlingen 10
Pfeffikon 4. Pfirdt 29
Pruntrut 21
RanceS 4

Rappoltschwuler 30
RavenSburg 11

Renans 9

Reuti 15

Nheinau 2

Rheinegg 7

Rhààa 9

R'-chtcrfchwyl is
Roll L5
NomaiNNocicr 1Z
Romont 29
Rorschach 3

Ruffach 28
SarganS 10/ 24
Sarncn 9

Schaffhausen is
Schicrs 11

Schinznachr 3

Schleithcim ss
Schwytz 12
Seengen 1

Seewiâ 30
Sekiugen 30
Siders 9

Singen 7. Sissach 16

SMen5, 12, is
Stanz 16

St. Immer 21

St. Legier 16
St. Moritz 7

Steckborn 17
Sursee 8
Tcmen 28
Thaun 14
Thone 14
Wsbach 11

Wvis 29
UllN 15

Untersten 23
Usier 24
Uynach 5, 19
WäSenschwyl 10

Wald 1

Weggis 11

Weinstlden 9
WifilSburg 18
Wrldhms à

Wiuterrhur s

Wyi 22
Zosingen 16

Zürich 11

»



BerVesserte? Ehrtsimonat. L
Lauf. Pîanetenstellung. TageSl.

ft. m.
Alter Winterm.

dcmxag
fretkag
samstag

49.

Sonl
mon tag
dtenstag
mitwoch
don stag

freitag
samstag

1 Ettgtus
2 Candidas

Taverius

Ml, ^.7

ZS! A. V.
1 0

10.4,jp. ' «32 19

Zeichen des Gerichts /
-4 z. à'- Tigrstara â
Z Enoch ^ «K
6 Nikolaus cK
7 Agatha M
S ;a SmKf. M
9 Joachim M

i o Walther M

schnêê

>ì^G, wind
30

8 29

SV.

Sont,
montag

dienstag
mitwoch

freitag
samstaq

Jsh. sendet zu Christo,
i! Z»/,.?. Dam. ^
12. Ottilia á
Anbr. des Tags s. 48.
13 l^ia Jost N
14 Charl. ^16 Abraham ^16 Adeihett
17 Lazarus

Luc. 25 Sonnenaufs. 7 u. 47 m.
2 14 chI, Gsch.
3 30 c/^, G ^ frost
4 62 Ci-M/,HUM kalt
6 18 U L wind

der C G t. 32 n.
geht j ^Ksk. Ci.d.Erdn.

Mter ^ gel.

20 Amos
21 Mar. Opfer

8 28
8 26
8 26
8 24
8 23
8 22
8 20

Mac. ìi Sormenâusg. 7 u. si m.j

Unccrg. 4 v. rs m.

22 26» Cecilia
23 Clemens
24 Ephraim
26 Catharina
26 ConrMS
27 Jeremias
28 Sostheues

7 5
8 31

9 66
11 17
U. V.
0 34
1 47

SI.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
reitag

samstag

Joh. zeuget von Christo,
18 Nun. ^IS Nemefitts M
20 Achilles
21 Thomas Apost. Ds
22 Chirtdontus
23 Dagobert M
24 Adam, Era »G

52. Bon der Geburt Christi,

Loh i
2 69
4 11
6 23
6 35
7 41

der C
steht

KG regen 8 19

^C>, 18
Abschied 6. 12.

^ 's dunkel 8 17
MB/ /XH sàee^ 8 17
4.24 v. wind^ 8 16

sÜAA lMl.I 8 16

à.T- 4^ 8 15

UnietH. 4 u 9 m.
29 f.Lrl. Sat.
so Andreas

Alter CHrèsim.'
1 Eligius
2 Candidns
3 Taverius
4 Barbars
5 Enoch

<,°b,

^ ^ schnee
»urjsst

.^c5, KX trüb
0.4g^v. ^ feucht

Sont. '26 CHristtas
MSN tag 26 71s

dienstag 27 - 'img,
mitwoch 2s 'g
donstag 29 Thomas Vifch.
freitag 30 id
samstag 31 Sylvester
Dae letzie Viertel den i urn 10 Uhr 44 wtn.^Vörm'

fängt den Monat frostig an.
Der Neumond den 8. um i Uhr Z2 min. Nachm.

verspricht gelinde Witterung
DaS erste Viertel den 15. um 4 Uhr 24 min. Vorm.

erregt Sturmwinde.

W
M

ê
â

Lsc. 2

auf
7 17
8 26
S 36

10 44
11 64
A. V.

^ h dunkel

8 14
3 14
8 13
8 13
8 13
8 14
3 14

Uüterg 4 u. 7. w.
6 2.âa. Ntkol.
7 Agatha
8

S Joachim
10 Walther
>1 DamafiuS
12 Ottilia

SsMAMfq. 7 u. 52 m.! Uuterg. 4 u. s m.
Cin d. Erdf.' 8-16 13 7

^ ~ ' il! h'
kalt

schnee

X gcl.
G unst.

4.2Sv.4e^ ^ ^

8 1644 Charlotte
8 1646 Abraham
8 16 16 Uconf» Adelh.
8 1747 Lazarus
8 17^18 Wunibald
8 18! îY Nemestus

Der Vollmond den 24. um 0 Uhr 4s min. Vorm
wacht die Witterung feucht.

DaS lcyte Vicrrclden3l.um4 Uhr 25 min Vom
giebt dem Monat einen trüben Ausgang.



Haus - und Bauernregeln lm ChriAmonat. (December.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jabr soll hernach folgen; so es

aber gegen den Voll, und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es sein
So es in diesem Monat donnert, so soll es das Jahr viel Winde haben.

Der Gteinbock.

Sprüchwörter und Glossen.
Unser Geist ist der Herr, unser Leib ist nur

der Knecht. Wer das umkèhrt, führt verkehrte
Wirthschaft und wird vcrgeldStagen.

5 5
5

Der sicherste Weg zur Ehre ist: unverbrüch,
liche Pflichttreue.

-5 H
5

Glaube nicht leicht was du wünschest, baue
auf kein Versprechen und zähle auf kein Geld
das du nicht in der Tasche hast.

5 X
5

Wer leicht in Hitze geräth, erkaltet auch leicht.
Das gilt vom Geiste wie vom Körper.

5 5
st

Der Gipfel unsrer Wünsche ist nicht der Gi-
pfel unsrer Glückseligkeit.

5 5
5

Nicht der ist glücklich, der alles hat was er
begehrt, sondern der, welcher nichts verlangt
was er nicht hat.

st S
st

Leere Aehren stehen gerade empor und einbil-
dische Leute tragen den Kopf am höchsten. Aber
hinter beiden ist — nichts.

st st

Wer das Brod nur anschaut und nicht ge-
nießt, wird nie satt, und wer diese Sprüche
liest und nicht darnach thut, wird nie weise
werden.

Av. 1836.

Jahrmärkte im Christmonar.

Ach S. Aelen 2«

Altdors 1, 22
Altstätten s
Appenzell 7
Arau 21
Aubonne 6

Belforc 5

Bex 29. Viel 2?
Boll 9. Bözen i
Bremgarte« is
Brugg 13
Burgdorf »9
Buren 14. Chur 12.
Tlüses 1. Colmar 14
DavoS 9. Delle 19
Delöberg 21
Echallens 27.
Emmendingen 13
Entlibuch 1

Erlach 7

Ermatinges 1

Sstavayer 7

Feldkirch 21
Frauenseld 12
Freiburg im BreiSg. 2l
Gais 20
Giromagny 13
Glarus 11. Gossau 5

Grenchcn S

Gricssen 2s
Huttwyl 7

Jftrteu 26. Jlanz 10
Keiserberg 5
Kaiseröstuhl 6, 21

Klingnau 28
Krummenau s
Küblis 16
Langnau 14

Laufen 12
Lenzburg s

Luzern 20

D

Martinach 6
Meilen 1.
Milden 27
Mömpelgard iz
Monthey Zi
Mößktrch 7

Mühlhauftn 6
Münster 12
Neuenst. am Bieters. 27
Neuenst. am Genfers. 1

Nidau 13
Ogens 26. Ölten 13
Orben 12, 26
Petterlingen 22
Pfirdt 13
Pruntrut is
Rapperöwyl 14
Reichenbach 13
Rüe 15
Saanen 2. Ssrnen 1

Schicrs 21
Schopfheim 13
Schwytz 4
Sidwald 1

Straßburg 26
Stuttgard 13
St. Johann 1

Sultz 21. Surse« 6
Teufen 19. Thonua 14
Thonon 5, 22
Thun 14. Thusis 26
Ueberlingen 14. Ulm 6

Utzr.acht 3

Vielmerze« 2

Viellingen 23

WaldShut 6

Willisau 19
Winttrthur 15
Wolfach 22
Zug 6 Zweisimme« s
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